
                                                                        

 

 

 

Digitaler und barrierefreier Ausbau Ostseebad Eckernförde 

(P 71) 

 

 Projektbeschreibung:  

Die steigenden Gästezahlen verursachen im Ostseebad 

Eckernförde wachsende Ansprüche an die Informations- und die 

Sanitär-Infrastruktur. Das Projekt „Digitaler und barrierefreier 

Ausbau der Eckernförder Promenade“ umfasst folgende 

Bausteine: 

- Ausbau der barrierefreien WC-Anlagen  

- Errichtung von digitalen Infostelen mit WLAN-Hot Spots

Die beiden Bausteine greifen die bisherigen Tätigkeiten der Stadt 

Eckernförde auf, führen diese weiter und verzahnen die 

wichtigsten Aspekte der Vermarktung nach Innen und Außen 

miteinander. 

Projektziele: 

Ausbau der barrierefreien WC-Anlagen 

Die WC-Anlagen beim Meerwasser-Wellenbad und bei der DLRG-

Hauptwache sind wenig bis gar nicht barrierefrei ausgebaut. Die 

Gebäude sollen modern und vollständig barrierefrei ausgebaut 

werden. 

Im Rahmen der Maßnahme werden unter anderem alle 

vorhandenen Stufen und Hindernisse abgebaut, werden 

rollstuhlgerechte WC-Kabinen eingebaut, Handgriffe montiert 

und unterfahrbare Waschbecken installiert. 

Errichtung von digitalen Infostelen mit WLAN Hot Spots: 

Im Bereich der Strandpromenade sollen drei digitale 

Infoterminals bzw. Stelen errichtet werden. Diese Stelen müssen 

mit Strom und Internetleitungen erschlossen werden. Hierfür 

sind entsprechende Kabel zu den Stationen verlegt werden. In 

der Innenstadt sollen zwei weitere Stelen an den meist 

frequentierten Positionen in der Kieler Straße montiert werden. 

Hier ist ebenfalls die Erschließung mit Strom und Internet 

erforderlich. Die Maßnahme beinhaltet somit die Anschaffung 

von fünf Stelen und der jeweiligen Erschließung. Die Stelen 

werden zudem mit WLAN Routern ausgestattet, so dass rund um 

die Stelen jeweils eine Zone für die kostenfreie Internetnutzung 

entsteht. Die Steuerung der Inhalte soll vollständig digital aus 

den Büroräumlichkeiten der ETMG erfolgen. Somit können die 

Inhalte bzw. Veranstaltungsinformationen in der Menge

unbegrenzt und zeitlich ideal abgestimmt veröffentlicht werden. 

Dadurch, dass die Darstellung der Inhalte in der Anzahl nicht 

mehr limitiert ist, können nun auch viele kleinere lokale 

Veranstaltungen oder Bildungsangebote veröffentlicht werden. 

Hiervon profitieren vor allem kleinere Veranstaltungen z.B. auch 

von außerschulischen Lernorten, die bisher aufgrund des 

geringen Platzes meistens keinen Platz in den Schaukästen 

gefunden haben. 

 

  

 

 

  
Projektträger:                          Stadt Eckernförde 

 

Gesamtkosten:                                 220.000,00 € 

Fördersumme:                                 100.000,00 € 

Förderquote:                                                   55 % 

Projektlaufzeit:                                    2018-2020 

Status:                                                  beschlossen 

 

 

 


